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Agentur I&H e.U. Manuel Hötzeneder | Metall Auer GesmbH | 
Platten / Fliesen / Naturstein Kreuzeder  

AG Steuerberatung | Elektronik Weberbauer GmbH | ETECH Schmid u. Pachler Elektrotechnik GmbH & Co. KG | 
Gasthaus Bauer GmbH & Co. KG | Geƪügelhof Weidegut | Glaserei Goldberger | Haberl Energieanlagen GmbH | 
KFZ Kasbauer GmbH | Kirchenwirt Schardenberg | Landhotel Mariensäule GmbH | Mosthäusl Wernstein | Party- 
und Cateringservice Walch | Physiopoint Schardenberg | Schlosserei Kurt Freilinger | SK Holzdeko – more | Uni-
qua Versicherungen Michael Riedler | Wenzl Privatbräu 

Elektro Danninger | Innstyle by Heidi | Keim Gesellschaft m.b.H. | König Montagen | Toyota Vertragswerkstätte Autohaus Knunbauer 
GmbH  
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Vorwort 

UNTERSTÜTZE DEN MUSIKVEREIN!  

Mit nur 15 € jährlich kannst du viel bewirken! Dein Beitrag fördert die Jugendarbeit und hilft bei der Neuanschaơung so-
wie der Erhaltung von Instrumenten, Noten und Uniformen. Als Mitglied proƤtierst du zudem von besonderen Vorteilen: 
Du erhältst einen Rabatt auf die musikalische Umrahmung deiner Hochzeit, musikalische Glückwünsche ab deinem 80. 
Geburtstag, sowie eine kostenlose musikalische Begleitung beim Begräbnis.  

Wir suchen außerdem Subkassiere, die bei unseren Mitgliedern persönlich die Beiträge kassieren – neue Gesichter sind 
herzlich willkommen! Bestehende Mitglieder haben alternativ die Möglichkeit, auf das bequeme SEPA-

Lastschriftverfahren umzusteigen. Einfach nebenstehendes Lastschriftmandat ausfüllen und uns zukommen lassen.  

Dein Beitrag zählt – werde Mitglied oder unterstütze uns aktiv! 

SEPA-LASTSCHRIFT-MANDAT 

Musikverein Wernstein | Kassierin Magdalena Wagner SchaƟerg 14 | 4783 Wernstein am Inn  
magdalena.wagner@mkwernstein.at  
 

Creditor-ID: AT60ZZZ00000076068 | Mandatsreferenz = Mitgliedsnummer  
Die Abbuchung des Mitgliedsbeitrages erfolgt immer zu Beginn des Kalenderjahres. Im Zuge der SEPA-Lastschrift wird jedem Mitglied/Zahlungspƪichtigen eine 
individuelle Zahlungsreferenz zugewiesen, diese ist gleichzeitig die Mitgliedsnummer (vom Verein vergeben) des Musikvereins.  
Ich ermächtige den Musikverein Wernstein Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Lastschriften einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von Musikverein Wernstein auf mein Konto gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen.  
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zahlungsart: wiederkehrend  
 

 

____________________________________________________________________ __________________ 

Name | Vorname  
____________________________________________________________________ __________________ 

Anschrift  
____________________________________________________________________ __________________ 

IBAN  
____________________________________________________________________ __________________ 

Datum | Unterschrift  

 

Liebe Wernsteiner, liebe Freunde und Unterstüt-
zer des Musikvereins! 

Ein weiteres ereignisreiches Vereinsjahr liegt hin-
ter uns. In dieser Ausgabe Ƥnden sich die besten 
Eindrücke unserer Aktivitäten, Ausrückungen und 
Konzerte. Es wurde wieder ƪeißig geprobt, ge-
lernt, musiziert und gemeinsam gelacht. Dieses 
Gemeinsame, die Momente des miteinander 
Wachsens sind es, die so unendlich wichtig sind für 
das Funktionieren eines Vereins. Zusammenhalt 
und das Ineinandergreifen von vielen motivierten 
Händen bilden das Herz unseres Musikvereins. Je-
der ist wichtig. Nicht nur die Musiker hinter dem 
Instrument, ganz besonders auch ihr, liebe Leser. 
Denn was wäre unser Verein ohne eure Unterstüt-
zung, und was wäre eine Musikkapelle ohne den 
Applaus ihrer Zuhörer. Speziell nach dem Abschied 
aus der Rolle als Kapellmeisterin möchte ich mich 
persönlich für jeden Zuspruch und die Wertschät-
zung, welche wir durch euch das ganze Jahr erfah-

ren dürfen, bedanken. Natürlich 
aber auch bei meinen Musikern für 
jede einzelne Stunde, die ihr euch 
Zeit genommen habt, euer Ver-
trauen in mich, eure Ausdauer und 
euren unglaublichen Willen, echte 
Musik zu gestalten. Die Leiden-
schaft zum Musizieren macht diesen tollen Musik-
verein aus. Egal ob beim Auswendigspielen, bei 
Begräbnissen, bei Polkas und Märschen, bei 
Konzertliteratur oder Wertungsstücken: Es wird 
mit Herzblut gespielt, und dies erfüllt mich mit 
Freude. In meiner stellvertretenden Funktion blei-
be ich dem Verein und dem Vorstand tatkräftig 
erhalten, und wir freuen uns weiterhin gemeinsam 
auf eine spannende Zukunft, mit spannenden Be-
gegnungen. Ich wünsche auch euch ein spannen-
des neues Jahr, mit viel Glück, Gesundheit und  
neuen Herausforderungen! 

Nora Karl 
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Frühjahrskonzert 

Am 22. März durŌen wir wieder vor einem vollen Konzertsaal in der 
Unionhalle Wernstein am Inn unser abwechslungsreiches Programm 
unter der musikalischen Leitung von Anna-Lena Grundnig und Nora 
Karl zum Besten geben. Eröīnet wurde das Konzert tradiƟonell von 
unserer Jungmusi mit zwei Stücken. 

Für jeden war etwas dabei – von einer schnellen Polka bis hin zu mo-
dernen Werken. Auch gesanglich hielt der Abend besondere Höhe-
punkte bereit: Unsere bezaubernde Simone Zauner, die im Vorjahr 
den Schul-Musikbewerb „Voice of Gym“ gewonnen haƩe, begeister-
te das Publikum mit drei Gesangsstücken. Ein weiteres Highlight war 
ihre InterpretaƟon von „How Far I’ll Go“ aus dem Disney-Film Vaia-
na, mit der sie neben ihrem Können auf der QuerŇöte auch ihr Ge-
sangstalent zeigte. 

Ein großer Dank gilt allen, die dazu beigetragen haben, dass dieser 
Abend zu etwas ganz Besonderem geworden ist – allen voran unse-
ren beiden Damen aus dem OrganisaƟonsteam, Cornelia und Stefa-
nie, sowie natürlich unseren beiden DirigenƟnnen, die wieder alles 
aus uns herausgekitzelt haben. 
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Die Mostkost fand heuer bei Familie Schopf 
in Öhret staƩ. Wir möchten die Gelegenheit 
nutzen, um einige Eindrücke dieses besonde-
ren Tages mit euch zu teilen. 

Der Musikverein Wernstein durŌe zahlreiche 
Gäste willkommen heißen und freute sich 
über die großarƟge SƟmmung. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgten wie gewohnt 
die I‘Leitn Musikanten, die mit ihren Klän-
gen zum gemütlichen Beisammensein bei-
trugen. Auch kulinarisch blieb kein Wunsch 
oīen: SchmackhaŌe Brote, selbstgemachte 
Bauernkrapfen und natürlich der beliebte 
Wernsteiner Most fanden großen Anklang. 

Ein besonderes Highlight war der 
SchätzweƩbewerb, der heuer im Zeichen 
des SƟefel-Weitwurfs stand. Zweierteams 
traten gegeneinander an und versuchten, 
einen GummisƟefel mit einem kräŌigen Fuß-
kick möglichst weit über das Feld zu beför-
dern. Die zusammengerechnete Weite ent-
schied über den Sieg. Neben dem Werfen 
war auch eine PorƟon Schätzgeschick ge-
fragt. Dem Gewinnerteam winkte ein aƩrak-
Ɵver Hauptpreis: zwei Tickets für die Mo-
toGP in Spielberg, gesponsert von der Firma 
Obereder. 

Wie jedes Jahr fand zudem die Prämierung 
der Möste in der Heim- und Gästeklasse 
staƩ. Ein herzlicher Dank gilt dem Verkoster-
team, das die vielen eingereichten Möste 
mit großem Einsatz und Fachkenntnis be-
wertete. 

Ein besonderes Dankeschön geht an Familie 
Schopf, die uns erneut ihren Hof zur Verfü-
gung stellte und damit wesentlich zum ge-
lungenen Ablauf der Mostkost beitrug. 

Vor allem aber möchten wir uns bei euch, 
unseren zahlreichen Besucherinnen und Be-
suchern, bedanken. Ihr habt diesen Tag wie-
der zu etwas ganz Besonderem gemacht. 

Mostkost – Rückblick 
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Musikfeste 

Zell an der Pram, Schildorn und Kimpling 

Beim diesjährigen Bezirksmusikfest in Zell an der Pram traten wir unter der Leitung unseres Stabfüh-
rers Philipp Hell in der Leistungsstufe D zur Marschwertung an und durften uns über einen ausge-
zeichneten Erfolg mit 94,27 Punkten freuen. In zahlreichen Proben, darunter auch eine besonders 
lehrreiche Marschprobe unter der Anleitung unseres Bezirksstabführers, hatten wir intensiv an Hal-
tung, Ausführung und vielen wichtigen Details gefeilt. Mit wertvollen Tipps im Gepäck und einer star-
ken Mannschaft gingen wir schließlich bestens vorbereitet zur Wertung an den Start. Darüber hinaus 
nahmen wir im Laufe des Jahres auch an den Musikfesten in Schildorn und Kimpling teil, wo wir ge-
meinsam mit den veranstaltenden Vereinen deren Jubiläen feierten. Diese Feste boten wunderbare 
Gelegenheiten, musikalische Freundschaften zu pƪegen und das gemeinsame Musizieren zu genie-
ßen.  

Brückenfest 

Auch heuer durften wir am Sonntag sowohl einen Teil 
der Messe als auch den anschließend stattƤndenden 
Frühschoppen musikalisch umrahmen. Neben Polka, 
Walzer und Marsch stand auch moderne Literatur auf 
dem Programm – sozusagen das Beste aus unserer Bier-
mappe. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die FF Wernstein am 
Inn. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr! 
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Musiausƪug „Fahrt ins Blaue“ 

Unser Flügelhornregister machte es heuer besonders 
spannend: Erst nach der Abfahrt wurde das Reiseziel 
enthüllt. Für uns ging es in den Bayerischen Wald – 
genauer gesagt nach Bodenmais. Der erste Pro-
grammpunkt war eine Führung im Gläserdorf Joska, 
gefolgt von einem gemütlichen Aufenthalt und ei-
nem gemeinsamen Mittagessen. Danach erwartete 
uns eine spannende Führung durch das Besucher-
bergwerk, verbunden mit einer kleinen Wanderung 
zum Gipfelkreuz des Silberbergs. Talwärts ging es für 
die meisten anschließend rasant mit der Sommerro-
delbahn. Den gelungenen und gemütlichen Tagesab-
schluss verbrachten wir bei Sonnenschein im Gast-
garten des Andorfer Weißbräus.          …………… 

Ein herzliches Dankeschön an unser Flügelhornregis-
ter – allen voran an Carina – für die hervorragende 
Organisation! 

Musikegeln 

Nach einer erfolgreichen Konzertwertung fand 
am 21. November 2025 das traditionelle Musiker-
kegeln statt. 30 talentierte Musikerinnen und 
Musiker + Partner und Kinder traten in 8 Gruppen 
gegeneinander an und zeigten ihr Können auf 
der Kegelbahn. Die Kegelpartien waren überaus 
spannend und knapp, was für umso mehr Moti-
vation und einen ordentlichen „Kampfgeist“ auf 
den Bahnen sorgte.  

Vor allem aber stand der Spaß im Vordergrund – 
es wurde viel gelacht, angefeuert und gejubelt – 
eine richtige Gaudi für alle Beteiligten. 
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Konzertwertung 

Bei der diesjährigen Konzertwertung traten wir un-
ter der Leitung von Cornelia Lederbauer an und durf-
ten uns über eine Goldmedaille mit großartigen 
93,67 Punkten freuen. Nach all der intensiven Pro-
benarbeit war die Freude über dieses Ergebnis riesig 
– ein echter Grund zum Feiern! Den gelungenen Tag 
ließen wir anschließend beim Stelzenwirt in ausge-
lassener Stimmung ausklingen und genossen das ge-
meinsame Beisammensein in vollen Zügen. 

Wernsteiner Youngstars 

Wir stellen uns vor: Unser Orchester besteht derzeit 
aus 13 Jungmusiker. In Ausbildung beƤnden sich ak-
tuell 10 Kinder auf verschiedenen Instrumenten und 
5 Kinder auf der Blockƪöte. Auch das vergangene 
Jahr war wieder geprägt von schönen Erlebnissen 
und musikalischen Highlights. Geprobt wird mit viel 
Engagement und Freude jeden Freitag eine Stunde 
unter der Leitung von Simone Zauner und Marlen 
Karl. Die Blockƪötenkinder werden liebevoll von Ca-
rina Stockhammer betreut. Natürlich freuen wir uns 
über interessierte Kinder, die ein Instrument erler-
nen wollen. Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei un-
serem Jugendreferenten Alexander Danninger 
(0664/75094881) über Unterricht, Musiklehrer oder 
Leihinstrumente informieren. Gerne dürft ihr uns 
auch in einer Jungmusiprobe besuchen kommen, 
immer freitags um 18:30 Uhr (bitte vorab anmel-
den). 
 

Frühjahrskonzert 

Der Start in das Jungmusijahr 2025 erfolgte im Jän-
ner mit der Probenphase für das Frühjahrskonzert. 
Unsere Jungmusiker dürfen jährlich das Frühjahrs-
konzert mit zwei Stücken eröơnen und sich mit dem 
Applaus des Publikums belohnen lassen. 

Bezirksmusikfest 

Fixpunkt im Terminkalender ist auch das jähr-
liche Bezirksmusikfest, heuer in Zell an der 
Pram. 
Dieses Jahr wirkte die Jungmusi musikalisch 
beim Gesamtspiel mit. Im Anschluss wurden 
die Marschshowdarbietungen verschiedener 
Jugendkapellen aus dem Bezirk bestaunt und 
anschließend wurde im Festzelt getanzt, ge-
sungen und gefeiert. 



 

9 

Instrumentenvorstellung und  
„Vorhang auf“ 

Ein wichtiger Bestandteil der Jugendarbeit in unse-
rem Verein ist die Instrumentenvorstellung für die 
Schüler der Volksschule Wernstein. Die 1. und 2. Klas-
sen durften heuer die Blockƪöte näher kennenler-
nen. Aufgrund der kompakten Bauweise ist sie für 
die Kinder leicht zu bespielen und somit ein optima-
ler Einstieg in die Welt der Musik. Für die Kinder der 
3. und 4. Klasse standen „die Tuba und das Schlag-
werk“ im Fokus. Georg Niedermeier gab uns einen 
spannenden Einblick in die Vielfalt und Bandbreite 
der „Drums & Percussion“. Nach der Theorie folgte 
die Praxis und sie durften sich an einigen Instrumen-
ten versuchen und sie ausprobieren. 
Nach einer kleinen Probenpause bereiteten sich un-
sere Jungmusiker gemeinsam und auch im Musikun-
terricht für die Veranstaltung „Vorhang auf“ vor. Bei 
diesem Format haben sowohl Jung- und Nachwuchs-
musiker, als auch die Blockƪötenkinder die Möglich-
keit, Bühnenerfahrung zu sammeln und ihr Können 
dem Publikum zu präsentieren. 

Im September fand im Pramtalsaal in 
Riedau die Verleihung der Jungmusikerleis-
tungsabzeichen statt. Wir gratulieren Jo-
hannes Mayr und Marlen Karl zum Abzei-
chen in Silber und Valentina Boxrucker zum 
Abzeichen in Bronze. Das Junior-

Leistungsabzeichen haben erhalten: Juan 
Alai, Karolina Baminger, Marlene Pichler, 
Maria Prey und Sophia Wirth-Riedler. In ei-
nem würdigen Rahmen wurden ihnen die 
Abzeichen verliehen. Wir sind stolz auf 
euch! 

Rainstein 2025 

Im Sommer folgte das Highlight des Jahres, das 
Rainstein Seminar in Freyung. Zusammen mit 
dem Rainbacher Stritzi Orchester wurde in vier 
Tagen das Programm für ein ganzes Konzert er-
probt. Die Zeit für die Gemeinschaft hat dabei 
neben dem Musizieren einen ebenso hohen Stel-
lenwert und lässt neue Freundschaften entste-
hen. Ende August wurde das Ergebnis dem Publi-
kum in Form eines tollen Konzertes präsentiert. 
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Herzlichen Glückwunsch! 

 

LENA 

20. Mai 2025 

19:24 Uhr 

3115 g 

51 cm 

Sabine & Stefan Moser 

Der Musistorch aus Wern-
stein legt einen Zwischen-

stopp bei Sabine und Stefan 
ein. Lena macht das Familien-

glück perfekt, mit dem gro-
ßen Bruder wird nun die Welt 
entdeckt! Ein großer Wunsch  
der Wirklichkeit geworden ist, 

schön, dass Lena nun bei 
euch ist! 

LENA 

9. Juni 2025 

23:33 Uhr 
3275 g 

50 cm 

Bernhard Ortbauer 
& Miriam OƩo 

Auf da Lindn liabe Leid, ver-
kündet da Musistorch a große 
Freid. Lena erblickt das Licht 
der Welt, sich zum großen 
Bruder gesellt! Gemeinsam 

wird jetzt gerockt mit 
Schwung, so bleiben Mama 
und Papa ewig jung! D’Musi 

Wernstoa freut sich sehr, 
beim Musiobmann gibt’s a 

Baby mehr! 

Der Wernsteiner Musistorch 
Ňog fröhlich durch die Nacht 
und hat Mara einen kleinen 
Bruder gebracht. Felix heißt 
der süße Sohnemann, liegt 

voller Stolz bei Julia & Florian. 
Die Musi Wernstein wünscht 
Glück und Segen, helles Kin-
derlachen auf all‘ euren We-

gen! 

FELIX 

5. Februar 2025 

22:00 Uhr 
3730 g 

52 cm 

Julia & Florian Furthner 

Ehrung verdienter Musiker 

Wir durŌen zwei Musiker aus unseren Reihen 
für ihre langjährige Leistung ehren und gratu-
lierten unseren Tenoristen Alois Zauner zum 
Verdienstkreuz in Gold und Gerhard Grund-
nig zur Verdienstmedaille in Gold herzlich. Es 
ist eine große Bereicherung für unseren Ver-
ein, solch‘ engagierte und verlässliche Musi-
ker in unserer GemeinschaŌ zu haben! 
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Mit Freude blicken wir auf die besonderen Momente zurück, in denen 
wir unsere musikalischen Glückwünsche überbringen durŌen. 

Wir wünschen allen Brautpaaren viel Liebe, Gesundheit 

und eine harmonische ZukunŌ miteinander.  

Wenn zwei Herzen 

im selben Takt schlagen ... 

Stefanie & Christoph Ertler 

14. Juni 2025 

Sabine & Stefan Moser 

25. Oktober 2025 

Katrin & Reinhard Barth 

27. September 2025 
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